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Es wächst zusammen …
… was bei der Produktion optimierter Antriebsachsen
zusammengehört.

[Auf Achse]*

*Skalierbare Module aus Antrieb und Achse
für die Elektromobilität
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ESKAM

Skalierbare Module aus Antrieb und Achse
für die Elektromobilität

Zurzeit gibt es für Fahrzeugemit reinemElektroantrieb keineoptimiertenAntriebsachsen. Sie sind, ge-
messen an der verfügbaren Leistung, zu schwer, zu teuer und zu groß. Ziel von ESKAM ist es,
serienflexible Technologien für Antriebsmodule zu entwickeln. Das innovative Konzept sieht eine
Integration des Antriebs in das Achsmodul vor. Damit ist es bei vergleichsweise hoher Leistung bzw.
hohemWirkungsgradmöglich,Gewicht, BauraumundKosten zu sparen.Die Produktionstechnologien
der Einzelteile des Achsantriebs sind gleichermaßen für Klein- und Großserien effizient und vor allem
skalierbar gestaltet. Für die Getriebeteile kommen neuartige Umformtechnologien zum Einsatz. Das
Gehäuse, das alle Achsbauteile integriert, wird in einer innovativen Leichtbau-Gussversion als Achs-
modul realisiert und lässt Kühlvarianten der einzelnen Antriebskomponenten zu. Zur Steuerungwird
ein Achsantriebmit entsprechender Leistungselektronik erarbeitet und produziert.
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